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Unsere Treffangebote 

Mittwochnachmittag 

Immer noch sind unsere 6 Betriebsgruppen am Mitt-

wochnachmittag sehr aktiv und engagiert. Sie wech-

seln sich jeweils der Reihe nach ab, den Jugendtreff für 

die anderen Jugendlichen zu öffnen. Vorab bekommen 

sie von uns eine Nachricht damit sie wissen, welche 

Gruppe den Treff betreiben kann. Nach gut 9 Monaten 

sind die Jugendlichen nun sehr selbstständig unter-

wegs. Sie zählen die Kasse am Anfang um zu kontrollie-

ren, ob der Stock stimmt und am Schluss um den Um-

satz zu eruieren. Auch die Ausleihe der Billardqueues 

und der Controller für die PS4 gegen ein Depot über-

nehmen sie selbstständig. Es gehört auch dazu den Ju-

gendlichen zwischendurch zu sagen, wohin der Abfall 

gehört. Wir Jugendarbeitende sind zwar da, aber schal-

ten uns nur ein, wenn es uns wirklich braucht, resp. 

wenn unsere Unterstützung gefragt ist. Zudem organi-

sierten die Jugendlichen auch Veranstaltungen wie ein 

Töggeliturnier und einen DJ-Kurs. 

 

Donnerstagnachmittag 

Da öfters das Bedürfnis geäussert wurde, dass der Ju-

gendtreff auch an anderen Tagen offen ist, entschieden 

wir uns, diesen am Donnerstagnachmittag von 15.00 - 

18.00 Uhr für alle zu öffnen von den Sport- bis zu den 

Frühlingsferien. In dieser Zeit hat es sich schnell herum-

gesprochen. Die Mittelstufen- wie auch die Oberstu-

fenschüler*innen besuchten den Treff regelmässig. 

Auch hier haben sich schnell Jugendliche aus der Mit-

telstufe entschlossen eine Betriebsgruppe zu gründen. 

Da der Treff gut besucht wurde, entschlossen wir uns 

dies weiterzuführen bis zu den Sommerferien. 

 

 

 

Freitagabend 

Der Freitagabend bleibt unser Sorgenkind. Nach wie 

vor haben wir wenig Zulauf im Treff. 5 - 10 Jugendliche 

besuchen uns regelmässig. Diese sind glücklich und zu-

frieden, dass der Treff für sie offen ist. Leider haben sie 

wenig Lust sich selbst zu engagieren oder Ideen mit uns 

umzusetzen. Gleichwohl bleiben wir so auf dem 

laufenden was mit den Jugendlichen passiert. Wie sieht 

es aus mit der Lehrstelle, wie geht es ihnen allgemein 

etc. 

 

 

Anlaufstelle Büro Jugendarbeit 

Die Anlaufstelle im Büro der Jugendarbeit ist jeweils 

am Dienstag und Donnerstag besetzt. Diese wird vor al-

lem von den Oberstüflern rege besucht. Sei es in der 

Pause, um Dampf abzulassen oder nach der Schule, um 

mit uns einen Kaffee zu trinken und zu quatschen. Oft 

entstehen so interessante Diskussionen, die auf glei-

cher Ebene abgehalten werden können. Zudem vertie-

fen wir so unsere Beziehungsarbeit zu den Jugendli-

chen. 
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Spray Workshop 

In der Projektwoche 

der Schule war unter 

anderem ein Spray-

Workshop ange-

dacht. Die Jugendar-

beit stellte ihre 

Wände im Treff zur 

Verfügung und sponserte 

Spraybüchsen dazu. Innerhalb 

einer Woche lernten die Schü-

ler*innen die Technik des 

Sprayens und kreierten wun-

derschöne Bilder. 

 

 

 

DJ-Kurs 

Schon letztes Jahr äusserten die Mittelstüfler*innen 

den Wunsch nach einem DJ-Kurs. Diesen organisierten 

3 Jugendliche aus der Mittelstufe dieses Jahr. Dazu 

machten sie ein cooles Plakat und Anmeldeflyer.  

Diese wurden dann in den Klassen verteilt. Pro Person 

kostete der DJ-Kurs 25 Franken. 12 Jugendliche konn-

ten sich für den Kurs am Mittwochnachmittag anmel-

den. Drei DJ-Pulte wurden gemeinsam aufgestellt, an 

welchen die Jugendlichen den ganzen Nachmittag 

üben durften. Weil unser DJ-Pult des Jugendtreffs zu alt 

und deshalb nicht mehr kompatibel mit dem neuen 

Cumputerprogramm war, kauften wir ein neueres Mo-

dell. Auf diesem können die Jugendlichen, welche den 

Kurs besuchten, nun weiter üben. 

 

 

Betriebsgruppenausflüge 

Wenn sich die Jugendlichen in der Jugendarbeit ein 

Jahr engagieren, können sie mit uns nach Wunsch ei-

nen Ausflug machen. Da dies in den letzten zwei Jahren 

wegen Corona nicht möglich war, haben wir die Grup-

pen zusammengenommen und einen Ausflug organi-

siert. Die Betriebsgruppen (BG) konnten selbst auswäh-

len, wohin die Reise gehen sollte. Dabei waren die BGs 

der Sportnacht, des Freitags- und des Mittwochstreffs.  
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Europapark 

Die Gruppen aus dem Freitagstreff und der Sportnacht 

wählten den Europapark. Mit dem Bus ging es am 

Samstag, 14. Mai von Würenlos nach Rust in den Euro-

papark. Gut 16 Jugendliche kamen mit. Im Europapark 

bewegten sich die Jugendlichen autonom. Zwischen-

durch sahen wir sie immer wieder. Die Jugendlichen 

schätzten diese Reise sehr, dies brachten sie am Ende 

des Tages zum Ausdruck.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bodaborg 

Die BGs vom Mittwochstreff wählten die Bodaborg. Zu-

sammen reisten wir mit dem Zug nach Rümlang, ver-

brachten dort zwei Stunden damit verschiedene Rätsel 

zu lösen und assen gemeinsam Zvieri. Danach machten 

wir uns bereits wieder auf den Heimweg mit dem Zug. 

Auch sie hatten grossen Spass an diesem Nachmittag. 

 

Verdankung 

Schon seit längerem funktionierte das WLAN im Ju-

gendtreff nicht richtig und es war schwierig für uns Ju-

gendarbeitenden im Treff am Laptop zu arbeiten. Im 

Frühling hat die TBW ein neues WLAN im Treff einge-

richtet. Nun können sich die Jugendlichen mit einem 

QR-Code ins WLAN einloggen und die Jugendarbeiten-

den haben ein separates WLAN zum Arbeiten. Dafür 

möchten wir uns bei der TBW ganz herzlich bedanken.  


